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Pafel 44. Aleppo. Chan Wezir, Ansicht des Torhaues vom Hofe aus. Aufnahme
von Larsson.

Am Ausgang der mamlukischen Epoche entstanden in Aleppo eine Reihe großer
Raufhäuser(Chan), welche von der Bedeutung des weitausgedehnten Handels der Stadt
Zeugnis ablegen. In jener Zeit, vor dem Sueskanal, mündeten in Aleppo zwei der großen
Welthandelsstraßen. Die eine führte über Dijärbakr oder Mösul durch Nordpersien nach
Zentralasien und China, die andere ging den Euphrat abwärts über Bagdad und den
Persischen Golf nach Indien. Von Aleppo ging der Handel andererseits zu den nord¬
syrischen Küstenplätzen und über das Mittelmeer zu den großen italienischen Handels¬
emporen Venedig, Florenz und Genua. In den Handelshäusern Aleppos landeten die
Karawanen mit den Schätzen Chinas und Indiens und aus Europa. Die Anlage dieser
Häuser ist einheitlich: ein weiter Hof, in dem die Karawanen beladen und entladen
wurden, mit einem Brunnenhaus in seiner Mitte, ist von hohen, mehrgeschossigen Bauten
umgeben, die die Kontore und Läden der Händler und Wohnungen enthielten. Ein
mächtiger Torbau, sowohl nach der Straße wie zum Hofe hin besonders reich geschmückt,
führt in diesen Hof. Die Architektur in ihrem soliden Steinmaterial, mit dem Wechsel
von Schichten in schwarzem Basalt und gelbem Kalkstein, den reichen Fensterumrahmungen
in geometrischem Ornament, skulpiert oder in eingelegter Arbeit, ist charakteristisch für
die späte der Renaissance in Europa entsprechende Mamlukenzeit, nicht nur in Aleppo,
sondern auch in anderen Städten Syriens und Ägyptens.
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